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Kartoffelabgabe .Donnerstag und Samstag werden im 7 .und 9 .Bezirk Kartoffeh
und zwar kg pro Kopf zum Preise von 36 h für das kg abgegeben .Abgetrenn

wirdderAbschnittKderKartoffelkarte.
. .

Vorübergehende Kohlenknappheit .Infolge des in letzter Zeit unzureichenden

EinlaufesanHausbzandkohleist gegenwärtigdieBelieferungderHaushalte
durch die Kleinkohlenhändlermit Schwierigkeiten verbunden .DasMinisterium

für öffentlicheArbeitenist aufdieseSachlagenachdrücklichstaufmerksam
gemachtworden .Es ist zu hoffen ,dass durchseine Verfügungeninsbesonders
bezüglichderHebungdesEinlaufesvonInlandkohledievonderBevölkerung
schwerempfundeneKohlenknappheitbaldvorübergehenwird .

. . - . - . —. . . . . .
Die nächste Hauslistenabgabeund Ausgabeder Lebensmittelkarten .Dienächste
Hauslistenabgabe findet amSamstag ,den 21 . . M.statt .Auf Grunddieser

Hauslisten werdenSamstag ,den 28 . . M.die MehlkartenundStörbrotmehlkarten
Mehlbezugskartenund Brotbezugskarten ,für die 182 bis 201 .Woche ,dieFett - ¬
karten für die 107 .bis 126 .Woche ,die Milchkarten für Kinder bis zu 2Jah - ¬
ren für die 85 .bis 94 .Woche ,die Milchkartenfür Kindervon2 bis 6Jahren
und für Kinder von 6 bis 14 Jahren für die 85 .bis 104 .Woche ,die Kartoffel - ¬
kartenfür die 52 .bis 71 .Wocheunddie Seifenkartenfür die MonateDezem-¬
ber . J .biseinschliesslichMärz1919ausgegebenwerden.Dadieordnungs-¬
mässige Kartenausgabe von der rechtzeitigen Ueberreichung der Hauslisten

abhängt ,ist der hiefür angesetzte Termin genau einzuhalten und wird es si ch
empfehlen ,dass die Leser dieser Mitteilung ihre Hausverwaltung hierauf auf - ¬

merksammachen .
- . . . . . .
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Städtisches Gesundheitsamt .In der letzten Zeit sind in einzelnennördlichen
KronländernBlatternfällewiederin vermehrterZahlaufgetretenundwurden
vondortausvereinzelteBlatternerkrankungenauchnachWieneingeschleppt.
Aus diesem Anlasse wird die Bevölkerung neuerlich auf die Wichtigkeit der

Impfungals des besten Schutzmittels gegenAnsteckungmit Blatternaufmerk- ¬
sam gemacht und nachdrücklich aufgefordert ,alle bisher ungeimpftenKinder

sogleichimpfenzu lassen ;desgleichenwollenauchalle übrigenPersonen,
welchederImpfungoderWiederimpfungbedürftigsind ,dieseansichund
ihrenFamilienangehörigenvornehmenlassen .DerWiederimpfungbedurftigist
jeder ,der nicht wahrendder Kriegsjahre mit deutlich sichtbaremErfolge
geimpft oder wiedergeimpft wurde .Die öffentliche unentgeltliche Impfung

findet nachwie vor an allen Wochentagenum3oUhrnachmittags ,an Sonn -und
Feiertagenum9Uhrvormittagsin denAmtslokalanderstädtischenBezirks-¬
ärzte in denGebäudender magistratischenBezirksämterstatt .

AuszeichnungderGräfinFunfkirchen.HeutemittagsüberreichteBürgermeister
Dr .Weiskirchnerder GräsinAloisiaFünfkirchen ,geborenePrinzessinvon
undzu Liechtensteinsie ihr für ihr langjähriges ,verdienstvolleshumanitä-¬
res Wirkenverliehene doppeltgrosse goldene Salvatormedaille .ImGemeinde-¬
ratssitzungssaale hatten sich zu der Feier eingefunden :PrinzessinFanny
Liechtenstein ,der Bruderdes regierendenFürstenPrinz FranzLiechtenstein ,
Gräfin Stephanie Wenckheim ,Gräfin Marschall ,Baronin Tautphöus ,Baronin
Troilo ,die VB .HossundRain ,CaronicusGrafEsterhazy ,StR .Spalowsky,
GR.Paulitschke,MagistratsdirektorDr .Nuchtern,dieObermagistratsräte
Pawelka ,Dr .Winkler und Formanek ,Buchhaltungsdirektor Wilinger ,
die Magistratsräte Dr .Krzisch und Dr .Hornek ,Direktor Hofer vomstädtischen

Präsidialsekretär Jiresch
ArbeiterFürsorgeamt,Dr .HildegardeBurian ,MonsignoreHandloss,Rektor
Nemeschkal ,PfarrerSpath,RegierungsratDr .Belza,SchwesterNorberta,
KatichetZier ,SophieGutmann.

BürgermeisterDr .Weiskirchnerhielt eine Ansprache ,inwelcher
er Hervorhob ,dassderGemeinderatderGrafinFünfkirchendienöchsteAus¬
zeichnungverliehen habe ,die die Gemeindeverwaltungzuzuerkenneninder
Lagesei .Essel ihmywirklichaufrichtigeHerzensfreude,dieseAuszeich¬
nung persönlich überreichen zu können .Gelte es doch ,eine Damezuehren ,
welcheseit Jahrzehntenmit demchasikativenLebenWiensaufsInnigste
verknüpftsei .GräfinFunfkirchwirkeals
verknüpftsei .GrafinFünfkirchenwirkeals verdienstvollePräsidentindes
seit 1848bes ehendenKatholischenFrauenwohltätigkeits - Vereines undihrer

InitiativeentsprangdasWerkderBahnhofmissionunddieFürsorgefürkathohmillen
sche Mädchenund Frauen .Die Geschichte vieler fürstlicher Fa -isel aufs
engsteverbundenmitderGeschichteder . StadtWienbündunterdlesenFamilien
stehedasHausLiechtensteinin vordersterReihe .In derZeitdesWirkens
der Grafin Fünfkirchen vollzeg sich der Uebergangder Armenfursorgeindie
soziale charikativeBetätigung .GräfinFunfkirchenhabesowohlalsMitglied
desZentralArmenrates,als auchin ihenStellungenaufdenverschiedenen
GebietenderArmenpflegestets hingebungsvollundaufopferndsichbetätigt .

Gräfin Funfkirchensprach ihren wärmstenDankfur das ihrverliehene
Wahrzeichender StadtWienaus .AlleswasWienbetreffe ,liege ihram
Herzenundmit Freudestelle sie sich iden Dienstder Stadt Wienumder
armenBevölkerung.DurchdieUeberreichungderAuszeichnungwerdesienicht
blospersönlcthgeehrt ,esbedeutedieseineEhrungdesganzenVereines,
welcher dieser Tagesein 70 jähriges Bestandsjubiläumfeiere .

Dr .FreiherrvonFuchsbegluckwunschtein herzlicherWeiseals
Rechtskonsulent des katholischen Frauen Wohltätigkeits Vereines ,anderen
SpitzedieAusgezeichneteseit 30JahrenstehedieGräfinFunfkirchen.Mit
einembeifällig aufgenomenenHochauf die allveehrte „ TanteLulse"schloss
dieFeier .

VertraulicheSitzung.DerGemeinderathatinseinergestrigenvertralichen
Sitzung der freiwilligen Feuerwehr Ottakring anlässlich ihres 50jährigen

BestandesinAnerkennungihrerVerdiensteaufdemGebietedesFeuerlöschwe-¬
sensunddemMitglieddieserFeuerwehrKarlSchellin Anerkennungseiner
mehr als 40jährigen verdienstvollen Wirksamkeitbei dieser Feuerwehrdie
goldene Salvatormedaille verliehen .DemHauptmannedieser FeuerwherKarl

Kantnerwurdedie Anerkennungausgesprochen .- Ferner hat der Gemeinderatden
Branddirektor HugoJenisch für die tatkräftige ,umsichtige undzielbewusste
obersteLeitungder Rettungs -undLöscharbeitender FeuerwehrbeimBrande

. BezirkGumpendorferstrasse88 .b die vollste AnerkennungunddenDankaus- ¬
gesprochen .- Die der Schriftstellerin Marie Sidonie Heimelim Jahre1905
bewilligte Ehrengabe wurde von 1200 auf 1800 Kronenerhöht .

Fortbildungsschuleder Tapezierer .DieSchülereinschreibungenfür diefach-¬
liche Fortbildungsschule der Genossenschaft der Tapezierer ,. BezirkBacher .
gasse2 b findenam20 .und24 .Septembervon6 bis 8 Uhrabends ,am22 .
Septembervon9 bis 11Uhrvormittagsstatt .
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HeimkehrWienerKinderausUngarn.

Morgen ,Donnerstag ,langen wieder drei Sonderzüge mit Wohlfahrtskindern

aus Ungarnin Wienein .Der erste Zugbringt Kinder aus den BezirkenInnere
Stadt und Alsergrund ,sowie aus Niederösterreich ,die in folgendenOrt - ¬

schaftenuntergebrachtwaren ;Kocsolaörhaz ,Sag-Nagykonyi,Pariörhaz,
TamasiMiklosvar ,Furged ,Enying ,Balatonfökajar ,Berhida ,Papkeszi ,
Szentkiralyszabadja ,Veszprem ,Olaszfalv - Epleny,Zirocz ,Bakonyszentlaszlo,
Veszpremversany,Bakonypeterd,Pannonhalma,Nyulfalu.DieElternderKinder
werdenersucht ,sichgegen10UhrindenSchulendesBezirkeseinzufinden.
Der zweite Transport bringt Favoritner und Syemmeringer Kinder aus den

ungarischenOrtschaften :Fehertemplon ,HomokosDeliblat ,Nagykarolyfalva,
Versecz ,AlsosztemoraTemesnora ,Detta ,Moriaföld - Sosd,Vejte ,Liebling ,
Bakovar.VersammlungderAngehörigenderKindernach12Uhrmittagsinden
Schulen.- DerdritteeugandiesemTagebringtKinderverschiedenerPezirke
aus denungarischenOrtschaftenPankota ,Vilagos ,Uyszentanna ,Kisyenö- ¬
Erdöhegy ,Opecska ,Ballonya ,Mezökovacshaza ,Belamajor ,Magyarbanhegyesund
Medgyeshaza .Versammlungder Eltern gegen11 Uhrvormittagsin denSchulen
desBezirkes .ad Auszeichnungder GräfinFünfkirchen .DerregierendeFürstJohann

Fürst Liechtenstein hat an den Bürgermeister ' achstehendesTelegramm
gerichtet :ZumeinemhernzlichenBedauernverhindert ,derfeierlichen
Ueberreichung der doppelt großen goldenen Salvator - Medaille an
meineliebe SchwesterFräfin Fünfkirchenbeizuwohnen ,kannichnicht
umhin ,auch meinergroßen Freude Ausdruckzu geben über die ihr vom
verehrten Gemeinderateder Stadt Wienzuteil gewordenenhohe

Ehrung


	[Seite]
	[Seite]

